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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

LSV Ladenburg : TTC 1946 Weinheim IV 
Samstag, 05.03.2022, 17:00 Uhr

Sieg für den LSV Ladenburg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des LSV Ladenburg, als Dennis
Sorau das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
1946 Weinheim IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar musste
der Heimverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Jochen Röth, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Röth / Knobloch beim 3:0 mit Mokler / Banik. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Sorau / Wilhelm nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Wilhelm / Burger bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Schafhaupt / Stücker. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Jochen Röth hatte im Einzel gegen Ramon Bäurle am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Deutlich war wiederum die Drei-
Satz-Pleite von Dennis Sorau gegen Jubin Lotfi. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ove Wilhelm überzeugte im Einzel gegen Bernd Schafhaupt, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Niels Wilhelm die Partie mit 1:3 gegen Pascal Mokler abgab. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Lange umkämpft war dann die
Partie zwischen Klaus Burger und Yeish Banik, ehe sich der Spieler des LSV Ladenburg in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eher
wenig Gegenwehr bekam Sascha Knobloch bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Stücker. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des LSV Ladenburg und TTC 1946 Weinheim IV.
Jochen Röth war im Einzel gegen Jubin Lotfi nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Dennis Sorau überzeugte im Einzel gegen Ramon Bäurle, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der LSV Ladenburg nun ein Punktekonto von 18:0 Punkten auf,
während der TTC 1946 Weinheim IV vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2022 gegen den TTV
Weinheim-West III ansteht, 5:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des LSV Ladenburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.03.2022 gegen den TV Viernheim.

 Statistik:
 LSV Ladenburg

Doppel: Röth / Knobloch 1:0, Sorau / Wilhelm 1:0, Wilhelm / Burger 1:0 
Einzel: J. Röth 2:0, D. Sorau 1:1, O. Wilhelm 1:0, N. Wilhelm 0:1, K. Burger 1:0, S. Knobloch 1:0 

 TTC 1946 Weinheim IV
Doppel: Lotfi / Bäurle 0:1, Mokler / Banik 0:1, Schafhaupt / Stücker 0:1 
Einzel: J. Lotfi 1:1, R. Bäurle 0:2, P. Mokler 1:0, B. Schafhaupt 0:1, M. Stücker 0:1, Y. Banik 0:1


